
Zeitschrift: Schweizer Schule

Herausgeber: Christlicher Lehrer- und Erzieherverein der Schweiz

Band: 17 (1931)

Heft: 46

Rubrik: [Impressum]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 10.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Seite 368 SCHWEIZER-SCHULE Nr. 46

sens beider Konfessionen, der katholische Konfessionsteil
mit seinem Schulwesen, besonders auf dem Gebiete der
Primarschule und nicht weniger auf demjenigen der
Mittelschule ehrenvoll dastand. — Es fand in der Tat
zwischen den beiden Konfessionen, treu einem hl. Vermächtnis

aus schwierigen Tagen, class die Schule ein Annexum
Religionis sei, ein edler Weltstreit statt.

Aber auch seither, d. h. nach Eintritt der ausschliesslich

staatlichen Leitung und gemeinsamer Lehrerbildung
sind die führenden Männer unserer Partei und die Partei
selbst nicht zurückgeblieben, wenn es galt, dringende
Forderungen zu verwirklichen, so direkt durch Vermehrung
der Schulzeit, Schulerweiterungen, Bau stattlicher,
praktischer Schulhäuser, Bereitstellung namhafter Staatsbeiträge

und indirekt durch bessere Ausbildung und
ökonomische Besserstellung der Lehrerschaft. Man wird es auch
nicht bestreiten, dass auf dem ganzen Arbeitsgebiete der
Erziehungsbehörden unsere Vertreter je und je treu
mitwirkton, wo immer es galt, die Sehlde vorwärts zu bringen.

Es bedeutet daher nur ein Treubleiben an unserer
bisherigen Haltung, dass auch wir unsere Mitarbeit zusagen,

wenn es gilt, diejenigen Formen unserer Schulorganisation

zu beseitigen, die sich immer mehr als ein
Hemmschuh der Entwicklung erwiesen haben und sie
durch neue, bessere Formen zu ersetzen.

Ich meine hier vorab gewisse, wegen zu geringerund
namentlich wegen ungünstig verteilter Schulzeit schwer
nachteiligen Schultypen. Ich meine ferner die auf die
einzelnen 1.ehrer entfallenden zu hohen Schülerzahlen. —
Endlich meine ich nicht weniger den Ausbau im
weiblichen Arbeitsschulwesen und Hauswirtschaftswesen, und
die liebende Sorge auch für die geistig und körperlich
schwachen Kinder.

Bei all den Reformen wollen wir uns aber bewusst
bleiben, dass diese Verbesserungen nicht mit einem Schlage

verwirklicht werden können, sondern dass es gilt, auf
die Tragfähigkeit unserer Schulgemeinden Rücksicht zu
nehmen und den Steuerdruck so wenig als möglich zu
vermeh ren.

Bies ist nur möglich bei vermehrtem, immerhin den
Staat auch nicht überfordernden Finanzausgleich zwischen
Staat und Gemeinden. Ein namhafter Schritt in dieser
Richtung ist neulich wieder getan worden durch ein
revidiertes Regulativ über Staatsbeiträge an Schulhausbau-
•en und damit verbundene Schulerweiterungen.

Ich wiederhole: Wir sind zu treuer Mitarbeit bereit!
Soll aber ein einträchtiges Zusammenarbeiten beim

hehren Werk der Erziehung und Bildung unserer Jugend
nicht in die Brüche gehen, so müssen wir allen Ernstes
davor warnen, diese Gesetzesrevision irgendwie als
Gelegenheit zu benützen, der konfessionellen Schule, die wir
aus Gründen unseres Gewissens, der Erziehung, des Friedens.

der Vaterrechte und nicht zuletzt der Glaubens- und
Gewissensfreiheit hochhalten, den Kampf anzusagen.

Möge nun ein glücklicher Stern über der wichtigen
Revisionsarbeit des neuen Erziehungsgesetzes leuchten
zum Besten unserer feuern Kinder! (Fortsetzung folgt.)

Krankenkasse des Katholischen Lehrervereins der Schweiz.
Am 1. November abhin zählte unsere Krankenkasse 381

Mitglieder, das hoisst 15 mehr als am Beginn des Jahres. Dieser

Zuwachs hat uns aber doch etwas enttäuscht. Wir glaubten

bei dem grossen Fondsvermögen, der Leistungsfähigkeit
der Kasse und dem in Aussicht genommenen weitern Ausbau
derselben am Ende des Jahres das vierte Hundert zu
erreichen. Wohl bringen die letzten zwei Monate des Jahres

immer einen schönen Zuwachs — der Winter rüttelt eben gern
an der Gesundheit — auch haben wir noch selten so viele
Gesuche um Zusendung von Prospekten und Statuten aus allen
Kantonen erhalten. Also frisch auf — 400 bleibt das Ziel! —

Beitrittserklärungen an unsern Kassier Herrn A. Engeler,
Ilirtenstrasse 1, St. Gallen-Üst. adressieren!

Nichfeinbezahlte Monatsbeiträge pro IV. Quartal
1931 werden Ende November per Nachnahme eingezogen.

Ausschreibung von Wintersportkursen
Der Schweizerische Turnlehrerverein veranstaltet im

Auftrage des Schweiz. Militärdepartementes im Monat Dezember
1931 folgende Kurse:

A. Kurse für das Skifahren vom 27. bis 31. Dezember.
1. Col des Mosses (nur für die französischsprechende

Lehrerschaft), — 2. Grindelwald, — 3. Engelberg / Trübsee, — 4.

Wildhaus.
Die Teilnehmer müssen heim Kursboginn sicheres Stemmfahren

beherrschen. Zur Aufnahme an einen Kurs ist die
amtliche Bestätigung des Präsidenten der Schulbehörde über die
Erteilung von Skiunterricht durch den Angemeldeten und das
Alter der Schüler notwendig. Andere Anmeldungen werden nicht
berücksichtigt. Zugleich ist anzugeben, welche Wintersportkurse
der Angemeldete schon besucht hat. — Entschädigungen: Fünf
Taggelder zu Fr. 5.— und die Eisenhahnauslagen an den
nächstgelegenen Kursort auf kürzester Strecke.

B. Kurse für das Eislaufen vom 27. bis 31. Dezember.
1. In Zürich, — 2. in Trübsee (Engelberg).
Die Teilnehmer müssen heim Kursheginn sicher den Bogen

vw. ausw. beherrschen. Zur Aufnahme an einen Kurs ist die
amtliehe Bestätigung des Präsidenten der Schulbehörde über die

Erteilung von Eislaufunterricht durch den Angemeldeten und
das Alter der Schüler notwendig. Andere Anmeldungen werden
nicht berücksichtigt. Zugleich ist anzugehen, welche Wintersportkurse

der Angemeldete schon besucht hat. — Entschädigungen:
Fünf Taggelder zu Fr. 5.— und die Eisonhahnauslagen an den

nächstgelegenen Kursort auf kürzester Strecke.
C. Kurse für die körperliche Erziehung in Gebirgsgegenden mit

Skifahren und Turnen vom 26. bis 30. Dezember.
1. Im Wallis. — 2. In Obersuxen hei Waltensburg.
Diese Kurse sind ausschliesslich für die Walliser und Bündner

Lehrer bestimmt, andere Anmeldungen können nicht
berücksichtigt werden. — Für die Lehrer dieser Kantono sind keine
Ausweise nötig. Die Schulhehörden werden auf die Abhaltung
dieser Kurse aufmerksam gemacht. — Entschädigung: Fünf
Taggelder zu Fr. 6.— und fünf Nachtgelder zu Fr. 4.— und die
Keiseauslagen. — Anmeldungen für die Kurse sind bis 20.
November 1931 an Herrn P. Jeker, Turnlehrer, Solothurn, zu
richten.

Kurse für Lehrerinnen und Lehrer ohne Subvention.
Der Schweiz. Turnlehrerverein veranstaltet auf seine Rechnung

Wintersportkurse für Lehrpersonen, die keine Gelegenheit
haben, das Gelernte bei Schülern verwenden zu können.

A. Skikurse vom 27. bis 31. Dezember.
1. In Wengen (Berner Oberland). — 2. In den Fiumser-

hergen.
Die Teilnehmer haben alle Kosten selber zu tragen und ein

Kursgeld von Fr. 15.— zu entrichten. Der Schweiz. Turnlehrerverein

sorgt für eine tüchtige Kursleitung und auf Wunsch für
Unterkunft und Verpflegung. An beiden Kursen wird für
Anfänger und Vorgerückte unterrichtet.

B. Eislaufkurs von 27. bis 31. Dezember.
In Davos-Platz.
Die Teilnehmer haben alle Kosten selber zu tragen und ein

Kursgeld von Fr. 20.— zu entrichten. Der Schweiz. Turnlehrerverein

sorgt für eine tüchtige Kursleitung und auf Wunsch fiir
Unterkunft und Verpflegung. Es werden Fähigkeitsklassen
geführt. — Verbindliche Anmeldungen sind bis 20. November an

Herrn P. Jeker, Solothurn, zu richten.
Solothurn und Basel, den 1. Oktober 1931.

Für die Technische Kommission:
Der Präsident: P. Jeker. Der Aktuar: O. Kätterer.
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